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für Halle vierteljährlich 2 durch
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gatlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf
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Beſtellungen werden von allen Reichs
Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle
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peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pro Zeile 40 Pf

Expedition
Halle a d Neue Promenade 1

Fr 93 Halle a d Saale Freitag den 21 April 1882

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für die

Monate Mai und Juni werden von allen Reichspoſt
anſtalten zum Preiſe von 1 M 67 Pf angenommen

Die Expedition

Die bevorſtehende Reichstagsſeſſion

Wie die Scheibe des Mondes ihr bleiches Licht völlig ver
liert ſobald im Oſten dämmerndes Licht das Nahen der
Sonne verkündet ſo iſt es um jedes Intereſſe für den Land
tag gethan ſeitdem der Reichstag innerhalb weniger Tage auf
der politiſchen Bildfläche erſcheinen wird Kein Menſch küm
mert ſich mehr darum was am Dönbhofsplatze verhandelt
wird und die Abgeordneten ſind begreiflicher Weiſe in höchſt
ungemüthlicher Stimmung Bei Gründung des norddeutſchen
Bundes wurde vielfach vorausgeſagt daß die Parlamente der
Einzelſtaaten auf den Rang von Communallandtagen oder gar
von Stadtverordnetenverſammlungen herabſinken würden ganz
iſt das nicht eingetroffen namentlich der preußiſche Landtag
hielt ſich durch den kirchenpolitiſchen Conflict welcher ſich vor
nämlich in ſeinen Räumen abſpielte ſtets auf ſtattlicher Höhe
aber etwas Wahres iſt unſtreitig daran Neben dem Reichs
tage dem jüngſten deutſchen Parlamente ſtehen die älteren
doch nur wie nachgeborene Geſchwiſter Wohl wiſſen wir
daß der Reichstag eine ſehr aufreibende und wahrſcheinlich
gänzlich fruchtloſe Arbeit wird liefern müſſen daß wir von
ihm nur viel Geklapper hören aber ſchwerlich auch nur ein
Metzlein Mehl ſehen werden aber gleichviel der Reichstag
kommt und das politiſche Jntereſſe erliſcht für alles andere
um ſich ihm zuzuwenden Es liegt doch ein geheimnißvoller
Zauber in dem allgemeinen Stimmrecht die Thoren welche
daran rütteln wollen ſollten ſich zehnmal beſinnen ehe ſie es
thun Mit ihm würde die feſteſte Klammer des Reichs ge
lockert werden indem das Anſehen des Reichstages unheilbar
geſchmälert würde man würde die Feinde des Reiches treffen
wollen und man würde ihnen thatſächlich den willkommenſten
Triumph bereiten

Dem Landtage wendet ſich nur inſofern noch einige Span
nung der Gemüther zu als man wiſſen möchte was aus
dem kirchenpolitiſchen Compromiſſe wird Jndeß ſehr tief geht
dieſe Wißbegierde nicht denn jeder halbwegs kundige Politiker
kann das Ende ſelbſt vorausſehen Die geſtrige Provinzial
correſpondenz richtet noch einige orakelhafte Worte an das
Herrenhaus dieſelben können keinen andern Sinn haben als
den Rath das Compromiß anzunehmen höchſtens iſt zwiſchen
den Zeilen zu leſen daß die un es nicht ungern ſehen
würde wenn unſere Lords einzelne allzu auffallende Spuren
des ultramontanen Triumphs an dem Geſetze beſeitigten Jm
Großen und Ganzen beſtätigt ſich die Auffaſſung welche wir
von Anfang an vertreten haben die Regierung hat mancherlei
an dem Geſetze auszuſetzen aber ſie nimmt es an weil ſie
muß Womit Herr Windthorſt zahlen wird iſt noch unge
wiß die mancherlei Gerüchte welche darüber umgehen lohnen
ſich kaum des Drucks das Drehen einer Wetterfahne läßt
ſich eher berechnen als die Taktik des ultramontanen Führers
wenn er politiſche Geſchäfte macht

Die liberalen Parteien ziehen gerade nicht unter günſtigen
Vorzeichen in die Kämpfe des Reichstags Sie ſind nicht ſo

uneinig und zerſetzt wie die conſervativen Fractionen aber die
Vorbedingungen eines geſchloſſenen und fruchtbaren Auftretens
fehlen ihnen doch auch Wenn es nur damit gethan wäre
daß das Tabgkmonopol abgelehnt würde ſo könnten ſie frei
lich ruhig ſein Aber die bloße Negation thut nie gut in
politiſchen Dingen nicht nur der Lebende ſondern in gewiſſem
Sinne auch der Handelnde hat immer Recht Die einſeitige
Oppoſition mag ſie aus den beſten und edelſten Beweggründen
hervorgehen mag ſie eine noch ſo unerläßliche Nothwendigkeit
ſein wirkt nie günſtig auf die politiſche Einſicht und Kraft
der Parteien Die Conflictszeit bietet uns dafür ein warnendes
Beiſpiel Wir können es deshalb nur mit Freuden begrüßen
daß die nationalliberale Fraction ſich dieſer Gefahr bewußt
wird und den Gedanken e hat die liberalen Parteien
möchten ſich nicht an der Ablehnung des Tabakmonopols
genügen laſſen ſondern ein eigenes Steuerreformprogramm
aufſtellen leider iſt die Ausſicht gering daß dieſer Gedanke
auch zur That wird

Politiſche Ueberſicht
Die nächſte Plenarſitzung der öſterreichiſchen Dele

gation iſt auf Sonnabend anberaumt Am Mittwoch fand
in Wien ein Miniſterrath der ungariſchen Miniſter ſtatt
der ſich mit den Differenzen bezüglich des Zolltarifs beſchäf
tigte Der Vierer Ausſchuß der ungariſchen Delegation
nahm in der Specialberathung die Credit Vorlage unter
Streichung eines Betrages von 2,033,000 Gulden an Ferner
gelangte der Antrag des Finanzminiſters Szapary zur An
nahme wonach 21,700,000 Fl mit dem Zuſatz bewilligt
wurden daß hiervon 5,699,000 Fl zu Fortificationen und
zu Straßenbauten zu verwenden ſeien Jm Laufe der Debatte
motivirte der Kriegsminiſter die Nothwendigkeit der Aufrecht
erhaltung des gegenwärtigen Truppenſtandes auf weitere
drei Monate indem er verſicherte er werde veſtrebt ſein
mit den bewilligten Summen auszukommen Der bis
herige Adminiſtrator Loenhart in Karlsburg iſt zum
r kztolſchen Biſchof von Siebenbürgen ernannt
worden

Wie ein Privattelegramm des B aus Rom meldet
hat der Cardinal Hohenlohe am Dienstag in ſeiner Villa Eſte
zu Tivoli zu Ehren des Prinzen Heinrich von Preußen ein
Bankett gegeben Der Cardinal brachte bei demſelben einen
Toaſt auf Kaiſer Wilhelm aus Prinz Heinrich erwiderte den
ſelben mit einem Toaſt auf den Papſt Zugegen waren auch
der Biſchof von Tivoli der erſte Botſchaftsrath der deutſchen
Botſchaft Herr v Derenthall in Vertretung des abweſenden
Botſchafters Hrn v Keudell und der neu ernannte preußiſche
Geſandte beim päpſtlichen Stuhle Herr v Schlözer Prinz

rn beſuchte nachher den Biſchof von Tivoli Am
Mittwoch ſuchte Herr v Schlözer officiellen Berichten zufolge
bei dem Cardinal Staatsſecretär Jacobini eine Audienz beim
Papſte nach um demſelben ſeine Creditive zu überreichen

Das franzöſiſche Amtsblatt meldet die Ernennung
Aubigny s Unterdirectors für handelspolitiſche Streitſachen

im Miniſterium des Aeußern zum Botſchaftsrathe in Berlin
Das Geſammtreſultat der am Sonntag ſtattgehabten Er

gänzungswahlen für die Gemeinderäthe läßt ſich noch nicht
überſehen doch verſichern die pariſer Officiöſen ſchon daß ſie
für die Republikaner günſtig ausgefallen ſeien

Die Schwediſch Norwegiſche Correſpondenz bezeichnet die

durch die Zeitungen gehenden Gerüchte von einer deutſch
ſchwediſchen Allianz als eine jeder Begründung entbehrende
Erfindung Von der officiellen Poſt och inrikes tidningar
werden dieſe Aeußerungen der Correſpondenz reproducirt

Gegenüber einem Artikel der N fr Pr über die Donau
frage hebt der Romanul hervor Rumänien habe den
Beſtimmungen des berliner Vertrages im Intereſſe des
Friedens ſchmerzliche Opfer bringen müſſen dürfe aber auch
erwarten daß diejenigen Beſtimmungen welche für Rumänien
vortheilhaft ſind von allen Mächten reſpectirt würden Dazu
gehöre beſonders daß die Donauſchiffahrt weder durch
Feſtungen bedroht noch von einem einzelnen Staate mono
poliſirt werde Die Conceſſionen welche Rumänien in der
Donaufrage habe machen können ſeien durch die Thronrede
präciſirt worden weitere Conceſſionen würde die rumäniſche
Regierung nur noch auf Koſten der Souveränetät der Nation
machen können

Der Präſident Arthur hat dem Congreſſe zu Waſhington
eine Botſchaft zugehen laſſen in welcher er demſelben die
Frage der Zuſammenberufung eines Congreſſes der amerika
niſchen Staaten unterbreitet der den Zweck verfolge Kriege
zu verhindern

Deutſches Reich
Berlin 19 April Wie aus Wiesbaden telegraphiſch

gemeldet wird iſt Se Maj der Kaiſer heute Vormittag um
10 Uhr 20 Min im beſten Wohlbefinden dort eingetroffen und
am Bahnhofe von dem Regierungspräſidenten v Wurmb dem
Oberſt v Kayſerlingk dem Polizeidirector v Strauß und dem
Oberbürgermeiſter Lanz empfangen worden Vom Bahnhofe
aus begab ſich der Kaiſer im offenen Wagen durch die feſtlich
geſchmückten Straßen nach dem Schloß überall von der zahlreich
herbeigeſtrömten Volksmenge mit enthuſiaſtiſchen Zurufen begrüßt
Der Aufenthalt des Kaiſers in Wiesbaden iſt bekanntlich bis zu
den erſten Tagen des Monats Mai in Ausſicht genommen Nach
der Rückkehr beabſichtigt Se Majeſtät abwechſelnd in Berlin
und in Potsdam zu reſidiren um den in der Nähe beider Städte
alsdann ſtattfindenden militäriſchen Beſichtigungen beizuwohnen

Die Kaiſerin iſt wie ein Telegramm aus Weimar beſagt
heute Abend wohlbehalten dort eingetroffen Der Kron
prinz nahm am Dienstag Vormittag militäriſche Meldungen
entgegen ertheilte dem MiniſterialDirector v Zaſtrow Audienz
und empfing den außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten
Miniſter der Republik Chile Guillermo Matta und den Geweral
Quartiermeiſter Grafen Walderſee Prinz Wilhelm begab
ſich am Dienstag nach dem Artillerie Schießplatz bei Kunersdorf
und kam am Nachmittag nach Berlin Der türkiſche Bot
ſchafter Sadullah Paſcha gab am Dienstag Abend 6 Uhr
zu Ehren des Chefs der von dem Kaiſer Wilhelm an den Sultan
abgeſandten Miſſion des Generals à la suite Fürſten Anton
Radziwill und der übrigen Mitglieder der Miſſton im Palais
der Botſchaft ein größeres Diner

Jn einer Unterredung welche der Miniſter des
Jnnern am Dienstag mit dem Präſidenten des Ab
geordneten hauſes v Köller im Mirniſterialzimmer
hatte legte der erſtere das größte Gewicht auf das baldige
Zuſtandekommen der Hanunoverſchen Provinzialord
nung die alſo jedenfalls noch in der gegenwärtigen
Seſſion erledigt werden muß Unter dieſen Umſtänden iſt es
unmöglich vor dem 2 oder 3 Mai die Seſſion zuſchließen

Die neueſte Nr der Prov Corr ſchließt einen Artikel

Friedrich Fröbel
Auf der Höhe des Thüringer Waldes in dem freundlichen

Dorfe Oberweißbach in Schwarzburg Rudolſtadt ſtand die
Wiege des genialen Pädagogen deſſen hundertjähriger Ge
burtstag am heutigen Tage nicht nur von einer engeren
Gemeinde in Deutſchland ſondern überall in den civiliſirten
Ländern der Erde begangen wird Hier wurde Friedrich
Fröbel am 21 April 1782 in dem beſcheidenen Pfarrhauſe
des Dorfes geboren

Sein Vater war ein für thüringiſche Verhältniſſe ziemlich
orthodoxer Pfarrer der ſo infolge zahlreicher Amtsgeſchäfte
in ſeinem großen Sprengel wenig um die Erziehung ſeiner
Kinder bekümmern konnte Die Mutter ſtarb leider bevor
Fröbel das erſte Jahr erreicht hatte ſeine erſte Kindheit wurde
der Sorge unwiſſender Mägde überlaſſen Nach vier Jahren
verheirathete ſich der Vater zum zweiten Male Die Stief
mutter für welche es charakteriſtiſch iſt daß ſie den Knaben
mit Er anredete ſcheint ihn wenig wohlwollend behandelt
zu haben Sie hielt ihn ſehr ſtreng und geſtattete ihm ſelten
ſich außerhalb der Hof und Gartenräume welche das Wohn
aus umgaben in Wald und Feld zu tummeln So ſchloß

er ſich frühzeitig ab und war oft allein Hieraus erklärt ſich
ſein eckiges ungelenkes Weſen und ſeine ſpätere Unbeholfen
heit beſenders im mündlichen und ſchriftlichen Gedankenaus
druck wie der Mangel an mütterlicher Liebe in der Kindheit
den Erwachſenen zweifellos um ſo energiſcher angetrieben hat
die ihm vorbehaltene Aufgabe zu löſen und ſein warmes Herz
den Kinderſeelen zu öffnen Auch mag die Beſchäftigung in
dem kleinen Garten der zum Hauſe gehörte viel dazu bei
getragen haben ſeine Aufmerkſamkeit auf die Pflanzenwelt zu
enken und die Liebe zur Natur in ihm zu wecken der er bis

ans Ende ſeines Lebens treu geblieben iſt
Jm Jahre 1792 übernahm ein Bruder ſeiner erſten Mutter
uperintendent Hoffmann zu Stadt Jlm ein freundlicher

milder Herr die weitere Erziehnng des Knaben Hier wurde
ihm mit Liebe und Güte begegnet auch durfte er mit den
ameraden in der Stadtſchule frei in der Gegend umher
andern Jm Umgange gleichaltriger Genoſſen trank er

friſchen Lebensmuth und erſtarkte auch körperlich zuſehends

Nach erfolgter Confirmation gab ihn der Vater zu einem
tüchtigen Forſtmann in die Lehre der jedoch ſo viel beſchäftigt
war daß der fünfzehnjährige Jüngling bald gänzlich auf
autodidaktiſche Studien angewieſen blieb Fand er hierzu in
der reichhaltigen Bibliothek des Vorgeſetzten die erwünſchte
Gelegenheit ſo trug das Leben in der freien Natur dazu bei
ſeinen Geiſt immer mehr dem Dogmatiſchen Kirchlichen zu
entfremden und auf einen religiöſen Naturkultus hinzulenken
Mit achtzehn Jahren ging er mit Erlaubniß des Vaters nach
Jena um dort Cameralig zu ſtudiren gerieth jedoch bald in
folge ſeiner Gutmüthigkeit in Schulden ſo daß der Vater ſich
genöthigt ſah ihn aus dem Carcer auszulöſen Er that dies
unter der Bedingung daß Friedrich auf das väterliche Erbe

perer Jüngling verließ nunmehr die akademiſche Laufbahn
weil es ihm an Mitteln gebrach ſie fortzuſetzen und kehrte
ins elterliche Haus zurück um bald darauf eine Stellung im
Hildburghauſiſchen bei Verwandten anzunehmen wo ſich ihm
Gelegenheit bot die praktiſche Landwirthſchaft zu erlernen
Aus dieſer Thätigkeit wurde er abberufen um ſeinen Vater
bei deſſen Amtsarbeiten zu unterſtützen da dieſer in der letzten
Zeit oft kränkelte Bald darauf im Jahre 1802 ſtarb der
alte Pfarrer Nun ſah es in der Welt noch liebeleerer für
Fröbel aus als früher denn kurz vor ſeinem Tode hatte ſich
des Vaters Herz ihm mehr zugewandt Noch in demſelben
Jahre trat Friedrich als Actuar in ein biſchöfliches Rent und
Forſtamt bei Bamberg ein 18 3 begab er ſich nach Bam
berg ſelber um dort an der Landesvermeſſung kheilzunehmen
1804 iſt er guf einem Gute in der Pfalz wo er den Auftrag
hatte das Rechnungsweſen in Ordnung zu bringen Jm
Frühling des nämlichen Jahres wird er Privatſecretär eines
mecklenburgiſchen Adeligen So ſchickt er ſich in die mannig
fachſten Lebens verhältniſſe und beſchäftigt ſich nebenher mit
dem Studium aller möglichen Bücher Sein Wunſch ſich
dem Baufach zu widmen wird durch eine Erbſchaft beſtärkt
die ihm unerwartet von Seiten ſeines Oheims in Stadt Jlm
zufiel Er begab ſich zur Verwirklichung ſeines Vorhabens
nach Frankfurt a M Hier offenbarte ihm ein Zufall ſeine
wahre Beſtimmung Von einem Freunde wurde er in die
Familie des Oberlehrers Gruner eingeführt der gerade im

Begriff ſtand eine große Erziehungsanſtalt zu gründen Als
er dort eines Tages mehreren Lehrern gegenüber ſeine An
ſichten über Erziehung und Unterricht entwickelte rief Gruner
der ihm aufmerkſam zugehört hatte Sie ſind zu nichts An
derem als zum Erzieher und Lehrer geſchaffen wollen Sie
es werden ſo biete ich Jhnen eine Stelle an meiner Schule
an Fröbel ſchlug ein und trat in das Lehrerperſonal der
neuen Schule in welcher Unterricht und Erziehung ganz nach
Peſtalozzi eingerichtet wurde

Zwei Jahre wirkte Fröbel in Frankfurt mit anerkanntem
Erfolge Hierauf begab er ſich nach Burgdorſ in ver Schweiz
zu Peſtalozzi den er ſchon wiederholt aber immer nur auf
kurze Zeit beſucht hatte um in das Leben und Treiben der
dortigen Peſtalozzi ſchen Anſtalt durch einen längeren Aufent
halt tiefer einzudringen Wie aus vielen ſeiner Urtheile über
die damals verlebte Zeit bervorgeht fand er daß in der
Anſtalt zu viel auf das Können des Schülers als ſolchen
doch im Ganzen zu wenig auf die Erziehung des Menſchen in
ſeiner Totalität gegeben wurde Höchſt bedeutungsvoll iſt daß
Fröbel in einem Berichte an die Fürſtin von Schwarzburg
Rudolſtadt der Auseinanderſetzung über die Peſtalozzi ſchen
Erziehungsgrundſätze einen Aufſatz hinzufügt in welchem er
die Möglichkeit der Einführung der Peſtalozzi ſchen Methode

unter den Müttern und Eltern im Volke zur naturgemäßen
Erziehung und Behandlung ihrer Kinder bis zum ſechstenJahre ſwon damals ausführlich hervorbeht Dies iſt der
erſte Entwurf ſeines ſpäter epochemachenden Syſtems
Bald erkannte er jedoch daß die Lücken in ſeiner Bildung

nicht durch Autodidactenthum auch nicht durch Lernen im
Lehren ausgefüllt werden könnten und bezog 29 Jahre alt
noch einmal die Univerſität Er ging erſt nach Göttingen
dann nach Berlin wo er zu den eifrigſten Schülern Fichte szählte Ob es Fröbel je gelungen u ſich eine gründliche

Bildung im Sinne der Gelehrten unzueignen erſcheint zweifel
haft Er war nach der Anlage ſeines Geiſtes wenig dazu
geeignet und blieb dem Grundzuge ſeines Weſens treu in der
W gwegfaltigkett der Erſcheinungen die Einheit begreifen zu
wollen

Jm Jahre 1813 rief ihn der Aufruf des Königs zu den
Waffen Begeiſtert zog er in den Freiheitskampf Jm Felde
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über die Se Aufgaben wie folgt Die kirchen
politiſche Vorlage harrt noch ihrer Erledigung zunächſt ſteht es
beim Herrenhauſe ſein Wort zu derſelben oder zu den Vor
ſchlägen des Abgeordnetenhauſes zu ſprechen Mögen alle Stellen
von deren Mitwirkung das Gelingen abhängt ſich von demſelben
Geſichtspunkte wie die Regierung leiten laſſen nämlich unter
Auſrechterhaltung der für den Staat unbedingt h ewig
Befugniſſe der katholiſchen Bevölkerung ſo viel Erleichterung für
Befriedigung ihres religiöſen Bedürfniſſes als vorläufig möglich
iſt zu verſchaffen und dadurch auch den dauernden kirchlichen
Frieden zu fördern

Wie verlautet hat der Bundesrath für die durch den Tod
eines Mitgliedes und die Penſionirung zweier Mitglieder vacanten
drei Rathsſtellen im Reichs gericht dem Kaiſer den königlich
preußiſchen Landgerichtspräſidenten Schaper zu Liegnitz den
kal preuß Oberlandesgerichtsrath Meiſcheider zu Celle und

den ſt airiſchen Oberlandesgerichtsrath Bezold zu Augsbarg
vorgeſchlagen

e

Preußiſcher Landtag
OriginalBericht der SaaleZeitung

Abgeordnetenhaus
48 Sitzung vom 19 April

Präſident v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 20 Min
vor ſchwach beſetztem Hauſe Am Miniſtertiſch der zunächſt in
der vorderſten Reihe leer bleibt zahlreiche Regierungs Commiſſarien
Auf der TagesOrdnung ſtehen nur Berichte der Commiſſionen
über Petitionen

An 80 verſchiedene Petitionen werden als zur Erörterung im
Plenum nicht geeignet erachtet Eine Petition des Weſtfäliſchen
Städtetages betr Steuerreform geht als Material bei der Be
arbeitung des Communalſteuergeſetzentwurfes an die königliche
Staatsregierung ebenſo eine Petition der Bürger aus der Ge
meinde Siegen wegen gerechterer Vertheilung der Schulſteuer
und nach einiger Debatte auch eine Petition der Gutsbeſitzer
Machowinski und Gen zu Czerahad welche verlangt daß dem
katholiſchen Seelſorger Gronhowski die Leitung des ſchulplan
mäßigen Religionsunterrichtes übertragen werde

Es folgt ſodann der mündliche Bericht der Unterrichtscom
miſſion über eine Petition zahlreicher Lehrer um Verbeſſerung
des Einkommens der älteren ländlichen Lehrer Die Commiſſion
beantragt die Petitionen durch den am 8 März er gefaßten
Beſchluß die Vorlage eines Lehrerdotationsgeſetzes betr für er
ledigt zu erklären Das Haus ſtimmt debattelos zu

Die Bezirks Commiſſion des Reg Bez Aachen beantragt
Das Haus der Abgeordneten wolle im Jntereſſe ſowohl der klaſſen
wie der einkommenſteuerpflichtigen Land und Hausbeſitzer ihre
IJnterpretation des Schlußſatzes des S 28 des Geſetzes vom
1 Mat 1851 gutheißen und die Petition der kgl Staatsregierung
ur Berückſichtigung überweiſen damit für die Folge neben der

taatsſteuer auch alle den Grundbeſitz treffenden Kreis und
Gemeindeſteuern bei Berechnung eines ſteuerpflichtigen Einkom
mens in Ahzug gebracht werden Die Petition wird der kgl
Staatsregierung zur Berückſichtigung überwieſen

Zum vierten Male richtet der Gemeindevorſtand der katholiſchen
Pfarrgemeinde von St Gangolph in Trier die Bitte an das
Haus dahin zu wirken daß ihm die Executivſtrafgelder erſtattet
werden welche der Staatscommiſſar für die Verwaltung des biſchöf
lichen Vermögens der Diöceſe Trier in Höhe von zuſammen 900 M
gegen ihn feſtgeſetzt und im Verwaltungswege hat beitreiben
laſſen Die Miniſter Falk v Puttkamer und v Goßler haben die
Rückerſtattung abgelehnt trotzdem beantragt die Pet Comm die
Petition der kgl Staatsregierung zur Berückſichtigung zu überweiſen Das Haus beſchließt demgemäß

Nächſte Sitzung morgen Vorm 11 Uhr Tages Ordnung
Nachtragsetat und Secundärbahnen Schluß 3 Uhr

er m Halle den 20 April
Die Jahresſitzung der Hiſtoriſchen Commiſſion derProvinz Sachſen unter Vorſitz des Herrn Profeſſor Dümm

ler hier findet in dieſem Jahre in Wittenberg ſtatt und zwar
am 10 und 11 Juni

Schwurgerichts Sitzung vom 19 April
Gerichtshof Reuter Landgerichts Director Vorſitzender

Metſch Landgerichts Rath und Sydow Landrichter Beiſitzer
Gerichtsſchreiber Bindewald Referendar Staatsanwaltſchaft
König Staatsanwalt Vertheidiger für Knüpfer Rinteln
Referendar für Krahmer Herzfeld Rechtsanwalt und für
Streuber Bennewiz Rechtsanwalt

lernte er zwei Jünglinge kennen die wie ſie in der wilden
verwegenen Schaar mit ihm Seite an Seite kämpften auch

im Leben ihm treue Kampfesgenoſſen wurden Heinrich
angethal aus Erfurt und Wilhelm Middendorf

aus der Nähe von Dortmund zwei berliner Studenten der
Theologie Mit ihnen vereint gründete er 1816 nach erfolgtem
Friedensſchluß in Keilhau bei Rudolſtadt eine Erziehungs
anſtalt nach ſeinen Jdeen 1818 vermählte er ſich mit Wil
belmine Hoff meiſter aus Berlin der Tochter eines
Kriegsraths die den Umgang Schleiermacher s und Fichte s
genoſſen hatte und ihm geiſtig in jeder Beziehung eben
bürtig war

Es würde zu weit führen wenn wir über die nun folgende
Periode in dem Leben Fröbels mehr als andeutungsweiſe
berichten wollten Die Anſtalt gedieh anfangs vortrefflich
hatte aber bald mit Schwierigkeiten zu kämpfen ſo daß
ſie im Jahre 1829 nur fünf Schüler zählte Fröbel
ging nach der Schweiz und ſuchte dort ſeine Pläne zur Aus

führung z bringen Der Boden war daſelbſt aber minder
günſtig als in Deutſchland wohin Fröbel 1826 zurückkehrte
um eine große Erziehungsanſtalt für s Volk in Angriff zu
nehmen mit welcher eine Pflege und Entwickelungsanſtalt
für mutter und beſonders elternloſe drei bis ſechsjährige
Kinder beiderlei Geſchlechts aus den bemittelten Ständen ver
bunden ſein ſollte Den erſten Verſuch unternahm er zu
Blankenburg in Thüringen Er begründete dort und an
anderen Orten Anſtalten die er Kindergärten nannte und
trat für ſeine Jdeen mit Wort und Schrift ein Auch An
ſtalten für die Lehrkräfte an Kindergärten rief er ins Leben
Nach vielfacher reicher Anerkennung traf ihn kurz vor ſeinem
Tode der harte Schlag daß die Kindergärten in Preußen
verboten wurden Vergeblich ſetzte der Greis alle Hebel in

um das auf einem Mißverſtändniß beruhende
rückgängig zu machen Am 21 Juni 1852 ſtarb er

bei Liebenſtein in Thüringen die erſte Gattin hatte ſchon im
Jahre 1839 der Tod von ſeiner Seite geriſſen Seine zweite
Gattin Luiſe Levin ſetzte ſpäter ſein Werk fort und warb
immer neue Anhängerinnen für ſeine Sache Das auf dem
Grabe Fröbels errichtete Monument trägt als Inſchrift das
bezeichnende Lieblingswort ſeines Lebens Kommt laßt uns

e Seun d Wirkſamkeit Fröbung und Wirkſamkeit Fröbels der
vor allem mit Recht ein Apoſtel des weiblichen Geſchlechtes

ch nur annähernd zu würdigen ver

eſchworene waren ausgelooſt Demuth Rentier vonlegt Wiener Kaufmann von hier Sauſt Kaufmann von
hier Ackermann Fabrikbeſitzer aus Bitterfeld Golf Ritterguts
beſitzer aus Beyersdorf Banſe jun Oeconom aus Giebichenſtein
Eſchenbach Amtmann aus Weßmar Emilius Oeconom aus
Könnern Schalk Stadtälteſter aus Mansfeld Simon Kauf
mann von hier Ebert Rentier aus Salzfurth und Herold
Oeconom aus Diemitz

1 Der Schuhmacher Chriſtian Auguſt Knüpfer von hier
war wegen Meineids angeklagt Unter dem 3 Oct v J erhob
der Landwirth Karl Körting als Generalbevollmächtigter ſeines
Bruders des Maſchinenfabrikanten Friedrich Körting bei demKgl Amtsgericht Abth II hierſelbſt gegen den Angeſchuldigten
Klage auf ſofortige Räumung der vom Angeſchuldigten im Hauſe
des Klägers hier miethsweiſe bewohnten Wohnung Der Kläger
behauptete der Angeſchuldigte habe am 1 Juli v J ſich unter
Zuſtimmung des Klägers bereit erklärt die Wohnung am
1 Oct v zu räumen habe dies jedoch nicht gethan und
weigere ſich auszuziehen Der Angeſchuldigte beantragte Ab
weiſung der Klage indem er die Behauptungen des Klägers be
ſtritt Letzterer ſchob über die Richtigkeit ſeiner Behauptungen
dem Angeſchuldigten den Eid zu den dieſer annahm und in
folgender Norm Jch ſchwöre Es iſt nicht wahr daß ich dem
Karl Körting verſprochen habe die von mir innegehaltene
Miethswohnung am 1 Oct v J zu räumen vor dem Königl
Amtsgericht hier am 17 Oct v J ableiſtete Der Angeſchul
digte hat dieſen Eid wiſſentlich falſch geſchworen wie durch die
Beweisaufnahme feſtgeſtellt iſt Der Spruch der Geſchworenen
lautete in Uebereinſtimmung mit dem Antrage der Staatsanwalt
ſchaft auf Schuldig nach der Anklage Der Gerichtshof erkannte
bierauf dem Antrage der Staatsanwaltſchaft entſprechend auf
2 Jahre Zuchthaus Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf
5 und dauernde Unfähigkeit als Zeuge vernommen zu
werden

Jn dem zweiten Verhandlungsfalle wurde der Angeklagte
Streuber aus Burgkemnitz von der Anklage wegen Meineid
freigeſprochen der Angeklagte Krahmer in Freiheit geſett da
der Gerichtshof die Ueberzeugung erlangte daß derſelbe geiſtig
geſtört ſei Der Geiſteszuſtand deſſelben wird beobachtet werden
Bericht in einer der Beilagen

Verhandlungen zu Freitag den 21 April 1 wider den Fabrik
arbeiter Otto Raith den Arbeiter Franz Peters den Maurer

t den Arbeiter Friedrich Sänger den Arbeiter
Albert Sänger den Steinſetzer Auguſt Müller und den Stein
ſetzer Hermann Köppe ſämmtlich aus Giebichenſtein wegen
Landfriedensbruchs 2 wider den Bäcker Albin Chriſtoph Müller
aus Döſel wegen Sittlichkeitsverbrechens

Meteorologiſche Station

19 April 10 U Ab 20 April 7 U M

Barometer Millim 758 55 757 80Thermometer Celſitus 25 10,00Rel Feuchtigkeit 58,0 64,6 90Wind S 1 SSE120 April 6 Uhr früh Bei ſteigendem Barom mäßigem
Südweſt und Wärmezunahme geſtern ein faſt heiterer Tag
Bar 7659 Südoſt ſchwach bewölk Therm 13 C Thaupunk
a d Klinkerf Hygrom 3
Wetterber d Seewarte bet Hamburg u d Sternwarte bei Pola

19 April 8 Uhr morgens Auf ſeinem Wege nach Oſten iſt die
geſtern erwähnte Depreſſion mit abnehmender Tiefe über dem ſüdl
Skanvinavien angelangt raſches Fallen des Barometers im nord
weſtlichen Theile Britanniens deutete aber auf das Nahen einer
neuen Depreſſion Die ſtarke Luftbewegung mit Niederſchlägen
im weſtdeutſchen Küſtengebiet dürfte daher wenig unterbrochen
werden Jm übrigen Mitteleuropa hielt das ruhige zum größeren
Theil trübe Wetter bei ſchwacher ſüdlicher bis weſtlicher Luft
bewegung noch an Haparanda 763 1 Südweſt leicht bedeckt
Moskau 756 0 Nord ſtill wolkig Hamburg 763 7 Nordweſt
ſtark wolkig Berlin 762 10 Südweſt ſchwach bedeckt Wien
762 10 Weſt ſchwach wolkig Trieſt 760 14 Nordoſt leicht
bedeckt Nizza 760 15 Süd ſtill wolkenlos Wiesbaden 766 7
Nordweſt ſtill heiter Paris 767 8 Südoſt ſtill bedeckt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhaufen 18 April Wenn in einen der geſtern hier
verhandelten Schwurgerichtsfälle es auffällig erſchien daß

ſtrebenden Mannes in knappen Zügen zu ſtkizziren bildet den
einzigen Zweck dieſer Zeilen Die Fröbelliteratur iſt ſo reich
daß wir uns billig mit einem Hinweiſe darauf beſchränken
können Beſonderes Verdienſt Um die Fröbelſache in Wort
und Schrift hat ſich die Baronin Marenholtz Bülow
in Dresden erworben Dieſelbe machte ſogar in Italien für
die Einführung der Kindergärten mit glücklichſtem Erfolge
Propaganda Auch Lina Morgenſtern in Berlin iſt eifrig
für die Durchführung der Kindergärten Jdee thätig geweſen
Jn einer Feſtſchrift zur hundertjährigen Geburkstagsfeier
Friedrich Fröbels Berlin Walther K Apolant bemerkt
dieſelbe zutreffend

Die Kindergärten bieten zuerſt die Hand und ſetzen die
Schaufel an um die trennenden Thäler und Berge zu ebnen
Hier können die Kinder von Reich und Arm von Vornehm
und Gering von Proteſtant Katholik und Jude glücklich und
geſegnet neben einander ſein eins durch das Andere ſich bil
dend eins nach dem Andern ſich entwickelnd daß Jeder der
es vorurtheilsfrei beachtet unwillkürlich ausrufen muß Für
wahr hier ſieht man es ſind Kinder eines Vaters einer
menſchlichen Familie Dies iſt die eine Seite der ſocialen
Bedeutung der Kindergärten wie Middendorff ſie darſtellt
das Kind kommt durch Gemeinſchaft zu allen Folgen und
Wirkungen edler Gemeinſchaft Seine religiöſe Empfindung
ment geweckt aber alles Confeſſionelle bleibe dem Kinde
noch fern
Die andere Seite der ſocialen Bedeutung der Kindergärten
iſt die des Einfluſſes auf erwachſene Mädchen und auf die
Mütter Dieſe gewinnen durch die Kindergärten die Gelegen
heit ſich für ihren hohen Beruf auszubilden lernen was imUmgang mit Kindern Noth thut wiſſen was die Natur des

Kindes bedarf lernen Liebe und Geduld üben und werden
zurch dieſe ernſte und ſpannende Beſchäftigung ihres Gemüthes
vor vielen Fehlern beſonders vor der Putz und Vergnügungs
ſucht bewahrt

Möchten es doch die Eltern einſehen daß ſie ihren Töchtern
Segen bereiten wenn ſie dieſelben in die Lehre des Kinder
gartens geben Wenn erſt die Frauen, ſagt Middendorff
ihrer Beſtimmung gemäß als erſte Erzieherinnen der Menſch

heit ſich zur Pflege der Kindheit zuſammen finden dann wer
den ſich allmälig auch die Männer zur einträchtigen Bildung
der Jugend verbinden und unſer Volk durch eine aus der

Wurzel hervortreibende Einigkeit verjüngt wird ſeinen ihm
ſchon längſt verheißenen Weitberuf ergreifen ein erziehendes
Volk zu ſein und zu werden,

n wird hier au
ietet der Raum Aufſatz würde zur re die

Broſchüre zum Buch Das vielbewegte Leben hoch l

ein mit Grundbeſitz anſäſſiger Many wie der Mühlenbeſitzer
Aſchoff in Beuern wegen des geringfügigen Betrags von 14 Mk
einen wiſſentlichen Meineid geleiſtet ein Verbrechen das er mit2 hre Zuhthans und 5 Jahren Ehrverluſt zu ſühnen hat ſo

tritt der heute verhandelte Meineidsfall en als ein
pſychologiſches Räthſel auf Auf der Anklagebank erſchien
die erſt 24 Jahre alte Ehefrau des Dienſtmanns Schevp e Jo
hanne geb Kramer von hier Am 23 Mai v Js Nachmittags
zwiſchen 5 und 6 kam es über das Ausdrücken eines Blutegels
zwiſchen Kindern benachbarter Einwohner in der Huterſtraße hier
ſelbſt zu Streitigkeiten in die ſich ſchließlich die Mütter miſchten
Dieſe ſagten ſich keine Liebes würdigkeiten und waren dabei
es geſchah auf offener Straße auch nicht genirt denn es ſam
melten ſich bald viele Menſchen die dem Gezänke der Frauen
zuhörten Nach dem Vorfall kam die Frau Scheppe die heutige
Ängeklagte welche damals in der Hutergaſſe wohnte am Huters
berge herauf mit einem Körbchen am Arm mehrere Frauen
welche noch über das ſoeben Gehörte vlauderten machten der
Frau Scheppe von dem Rencontre Mittheilung und dieſe äußerte
ihr Bedauern nicht etwa über den Vorfall ſondern darüber daß
ſie nicht früher gekommen ſei um den Scandal mit anzuhören
denn ſie höre ſo etwas gar zu gern Sie ließ ſich von dieſer und
jener Frau genauen Rapport erſtatten Zwiſchen den beiden
ſtreitenden Frauen kam es zur Privatklage und die Frau Scheppe
wurde als Zeugin geladen Obwohl ſie nach Empfang der Vor
ladung vielfach von dritten Perſonen und ſelbſt von ihrem Ehe
mann mit Bezug darauf daß ſie Thatſachen nicht beweiſen könne
vor dem Meineid gewarnt wurde beſchwor ſie doch am 0 Sept
vor dem Schöffengericht ſie habe damals von ihrer Wohnung
aus den Zank angeſehen und die Schiwpfereien gehört Die An
geklagte wurde heute nach Vernehmung von 17 Zeugen zu
3 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

r Weißeufels 17 April Jhre Majeſtät die Kaiſerin
paſſirte heute Abend auf der Fahrt nach Weimar per Exktrazug
unſeren Bahnhof Unſere beiden Kindergärtnerinnen Reichen
bächer und Mundt veranſtalten zur Feier des hundertjährigen
Geburtstages Friedrich Fröbels am 2l d für ihre Zög
linge ein Spielfeſt wozu Freunde der Kindergärten eingeladen
werden Heute Nachmittag wurde hier die Leiche eines vor
einigen Wochen plötzlich verſchwundenen Dienſt mädchens von
der Saale ans Land gebracht Allem Anſchein nach hat das
Mädchen den Tod freiwillig geſucht

M Erfurt 19 April Der am Montag ſtattgefundene Exceß
von dem ich geſtern ſchon berichtete wiederholte ſich am Diens
tag Abend in unerhörter Weiſe dadurch daß nahe an tauſend
Menſchen vor dem Rathhauſe Poſto faßten und trotz polizeilicher
Aufforderung zum Auseinandergehen feſt wie die Mauern ſtan
den Um einem eventuellen ernſten Tumulte wirkſam begegnen zu
können ſtand eine Abtheilung Jnfanterie marſchfertig auf dem
Friedrich Wilhelms Platze und dienſthabende Soldaten bewegten
ſich unter den Menſchenmaſſen Als ſich für einen Moment die
Polizeimannſchaften die das Rathhaus umſtellt hatten zurück
zogen wurde der Janhagel kühn und warf mit Steinen nach
den Fenſtern des Rathhauſes ſo daß die Scheiben klirrten
Infolge deſſen wurden wieder Verhaftungen wie ich höre von
fünf Perſonen meiſt halbwüchſigen Bengeln vorgenommen
Dann erſt zerſtreute ſich nach und nach der Haufe Gott weiß
von wem aber ſicher iſt durch Frevlerhand wurde geſtern gegen
Mittag das in einer der bombenfeſten Caponieren des Johannes
walles lagernde Heu und Stroh eines ſie Färbereibe
ſitzers in Brand geſteckt Die telegraphiſch zur Stelle beorderte
Feuerwehr konnte nichts weiter thun als Waſſermaſſen in die
Gluthen ſchleudern an ein Niederreißen durfte um ſo weniger
gedacht werden als der einige 40 Fuß hohe Thurm gleich einem
Hochofen vollſtändig glühte und jede Annäherung unmöglich
machte Erſt um 10 Uhr ſtürzte mit lautem Krach das Dach
des Thurmes deſſen Gebälk durchgebrannt war in die Tiefe
Mit geſtrigem Tage fand die hieſige Geflügel Ausſtellung
ihren Abſchluß dadurch daß um 6 Uhr abends die angekündigtevon der vom Vereine angekauften Vögel und Gegenſtände

unter großem Andrange des Publikums abgehalten wurde Jſt
das Publikum mit dem Geſehenen ſehr zufrieden ſo iſt es der
Verein betreffs der Einnahme noch weit mehr n d

n demAus dem Unſtrutthale Wiehe 19 April
Eckartsberga belegenen kleinen Dorfe haben

ſich im Laufe dieſes Monats drei Perſonen durch Erhängen
entleibt 1 am 2 d ein zwölfjähriger Knabe 2 am 16 d ein
mit einer unheilbaren Krankheit behafteter Mann im Alter von
ca 61 Jahren 3 am 17 d ein Mann von etwa 41 Jahren Die
Motive zu dieſen Selbſtmorden ſind bis jetzt unbekannt geblieben

r raplau 19 April Seit Kurzem hat die k RegierungW Rückſicht auf die übergroße Kinderzahl von
Oſtern ab eine 6 Klaſſe zu errichten Hoffentlich wird man die
ſer Verfügung um ſo bereitwilliger entſprechen als das Bedürfniß
höchſt dringend iſt und die Regiernng zur Dotation der 3 Stelle
einen ſtaatlichen Zuſchuß von jährlich 300 Mk gewährt

Die M berichtet über einen Conflict zwiſchen dem
Oberpräſidenten unſerer Provinz Hrn v Wolff und einem
Vertreter Magdeburgs im Provinziallandtage Hrn Gärtner
Das genannte Blatt ſchreibt Während des von den Aelteſten der
Kaufmannſchaft den Mitgliedern der Delegirtenverſammlung zur
Berathung über die Lage des Rhein Weſer Elbe Kanalprojectes
ſowie einigen beſonders geladenen Gäſten am 4 d M gegebenen
Dine s fand ein Zuſammentreffen ſtatt Nach unſeren Jnformc
tionen war der Her zang folgender Der gleichfalls eingeladene
Oberpräſident der Provinz Sachſen Herr v Wolff hatte
während der letzten Seſſion des Provinziallandtages in Merſe
burg einen Toaſt mit den Worten geſchloſſen Merſeburg
kor ever Herr Gärtner bemerkte dem Herrn Oberpräſidenten
daß dieſer Toaſt mit der Verabredung in Widerſpruch ſtehe in
dieſer Seſſion des Provinziallandtages alt nach
dem Sitze dieſer Körperſchaft allſeitig unberührt zu laſſen
Der Herr Oberpräſident war darauf geſchäftlich hinausgerufen
worden Als er im Saale der Börſe am 4 April Herrn Gärtner
der als Aelteſter der Kaufmannſchaft zugegen war antraf ergriff
er die Gelegenheit die damals unterbliebene Entgegung auf Herrn
Gärtner s Bemerkung nachzuholen wir tragen trotz unſerer guten
Quelle Bedenken die Schlußworte welche der Oberpräſident
geſagt haben ſoll hier zu wiederholen Herr Gärtner legte in
ſchneidiger Weiſe Verwahrung gegen die Worte des Oberpräſi
denten ein Ein nach kurzer Zeit angeſtellter Verſuch den Conſlict
durch nochmaliges Ausſprechen beider Herren zum Austrag zu
bringen mißlang die entgegengeſetzten Anſchauungen kamen nur
nochmals zum Ausdruck An einem der folgenden Tage ſoll einer
der höheren Untergebenen des Herrn Oberpräſidenten dem Herrn
Gärtner einen Beſuch gemacht und letzterer danach erklärt haben
hiermit ſei für ihn die Sache erledigt

Verſetzt ſind die Kreis Bauinſpectoren Wertens von Schleu
ſingen nach Leer Hehl von Birnbaum nach Schleuſingen Krone
von Neuhaldensleben nach Birnbaum und der WaſſerBauinſpector
Jacob zu Poſen als KreisBauinſpector nach Neuhaldensleben

Auf dem Bahnhofe Bitterfeld wurde in der Nacht zum
Mittwoch der Wagenſchieber L beim Rangiren überfahren und
getödtet Ob den Mann eigene Schuld trifft iſt noch nicht feſt

geſtellt
Der Pfarrer Bürkner in Jeßnitz wurde ſoeben wie die

Köth Ztg berichtet vom Herzog von Anhalt zum Superin
tendenken der Diözeſe Köthen berufen und zum Oberpfarrer
g3 der Stadt und Kathedral Kirche zu St Jacob daſelbſt de

gnirt
G Eiſenach 19 April Der hieſige Reichsverein hat heute

in einer hierzu einberufenen außerordentlichen Generalverſamm

lung eine Reſolution gefaßt dahingehend das Tabakmono
pol ſei unbedingt zu verwerfen Die Begründung der Reſo
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Grunde gegangenen Deſſauer Gewerbebank

Ztg
hätte auf dem Rennplatz zufällig das Geſpräch zweier Engländer

wution uwfoßt h Abſchnitte bringt aber keine neuen Geſichts

kte eDm Kaſſel 18 April Namhafte Jnduſtrielle und Capitaliſten
hieſiger Stadt beſchloſſen beute die Gründung einer großen
Jute Spinnerei und Weberei in Kaſſel Eine Commandit
geſellſchaft iſt bereits in der Bildung begriffen

Aus Oſtthüringen 19 April Jn Greiz iſt der
glügeladjutant des Königs von Serbien Oberſtlieutenant
Ricolgjewitſch in außerordentlicher Miſſion eingetroffen um dem
Hofe die Erbebung Serbiens zum Königreiche anzuzeigen Jm
Nrſtlichen Walde bei Greiz brach geſtern ein Waldbrand aus
Glücklicherweiſe waren auf einem nahen Felde zahlreiche Arbeiter
eines fürſtl Kammergutepächters mit Kartoffellegen beſchäftigt
deren raſchem Eingreifen es gelang das Feuer zu erſticken

Jn den nächſten Tagen am 24 u 25 tazt in Eiſenach
wieder die thüringer kirchliche Conferenz jene Körperſchaft
welche im letzten Jahre durch ihre Angriffe gegen die theologiſche
Fakuſtät der Univerſität Jena und beſonders durch die Ausfälle
les Hofpredigers Stöcker gegen dieſelbe von ſich reden machte

Der Stadt Meiningen wurde vom Freiherrn v Sarter
zum Beſten der Armenpflege eine Stiftung von 25,050 M zu

gewendet uDem Rathe der Stadt Leipzig wurde von einem Bürger
der die Verſchweigung ſeines Namens ausdrücklich bedingt ſoeben
wiederum ein Geſchenk von 50,000 M übergeben zur Begründung

einer Stiſtung mit der Beſtimmung daß neun Zehntheile der
Zinſen zur Bezahlung der Koſten der Aufnahme und Verpflegung

m ſtädtiſchen Krankenhauſe für ſolche unterſtützungsbedürftige
Kranke verwendet werden ſollen für welche die Unterbringung
im Krankenhauſe zuläſſig iſt denen aber ein geſetzlicher Anſpruch
auf unentgeltliche Aufnahme und Verpflegung nicht zuſteht Ein
Zehntheil der Zinſen iſt dem Kapital wieder zuzuſchlagen und

ſoll wie das letztere ſelbſt unverwendet bleiben
Die Mitglieder der durch die Untreue ihrer Directoren zu

n c haben HerrnCommerzienrath Kühn dort für ſeine erfolgreiche Mitwirkung
bei der jetzt beendeten Liquidation der Geſellſchaft eine mit meh
reren Hundert Unterſchriften bedeckte Dankadreſſe und ein kunſt
voll gearbeitetes ſilbernes Tintenfaß überreicht

Vermiſchtes
Bei einer Exploſion ſchlagender Wetter in der Kohlengrube

zu Tudhoe unweit Durham ſind telegraphiſcher Nachricht aus
London zufolge 35 Bergleute getödtet 6 Bergleute verletzt worden

Der Schiebkarren des Königs Georg von Griechenland
Am Mittwoch wurden die Arbeiten zum Durchſtiche der Land
enge von Korinth durch den König von Griechenland feierlich

eröffnet bei dieſer Gelegenheit hat König Georg den erſten Spaten
ſtich gethan und die ausgehobene Erde mittelſt eines Schiebkar
rens weggeführt Der Schiebkarren der bei dieſem Anlaſſe zur

Anwendung kam iſt in der Werkſtätte eines Peſter Kunſttiſchlers
angefertigt Derſelbe mit Schnitzereien in griechiſchem Style
nach der Zeichnung des Architekten Koloman Gerſter reich ver
ziert iſt aus Mahagoniholz hergeſtellt die Silberbeſchläge dazu
lieferte ein Peſter Jnduſtrieller

Das abgebrannte Schweriner Hoftheater war ſammt dem
Inventar bei der Magdeburger Feuerverſicherung verſichert

welche ihrerſeits bei verſchiedenen Geſellſchaften rückverſichert hatte
Zum Pariſer Poſtdiebſtahl telegraphirt man der Frkf

der Pariſer Correſpondent eines engliſchen Sportblattes

belauſcht welches vermuthen läßt daß dieſelben die Urheber des
Poſtdiebſtahls ſind Jhr Signalement wurde ſofort nach allen
Richtungen telegraphirt Der Betrag ſoll ungeheuer ſein da die

meiſten Briefe ungenügend declarirt warxen ein einziger aus
I Alexandrien enthielt für 300,000 Franken Werthe au porteur

Einem Briefe des ehemals ſehr berühmten Thierbändigers
Herrn Martin, welchen derſelbe im September 1869 an einen

R Nitarbeiter des Figaro ſandte entnehmen wir folgende in
tereſſante Stelle Jch war eben mit meinen Vorſtellungen der
Löwen von Myſore im Drury Lane Theater in London fertig

Der Theater Director Lorme von Boulogne kam zu mir nach
Calais und bat mich vier Vorſtellungen zu geben Er wolle den
Preis der Plätze auf s Doppelte erhöhen und mir die Hälfte der

Einnahme geben Man bat mich ſo ſehr daß ich ſchließlich an
nahm Bei der dritten Vorſtellung ſagte ich zu Frau Martin
damit ſie nicht überraſcht ſei wenn mir das Unglück zuſtoße
Hör einmal ich glaube es wird morgen ſchwer gehen mit

meinem Löwen Cobourg Er ſieht mich merkwürdig an Sie
ſagte mir So machen Sie eine Ankündigung und ändern Sie
den Tag der Vorſtellung es iſt ja weiter nichts dabei Jch
antwortete Nein denn wenn ich das einmal mache ſo muß ich
es immer machen ſo oft die Thiere Launen haben Wirklich
als ich am Tage darauf in den Löwen von Myſore in der
Scene wo die Jndianer mich angreifen meinen Löwen und

meine Löwin zu Hilfe rufe greift der Löwe meine Feinde wicht
an ſondern duckt ſich plötzlich und gräbt ſeine Klauen in den
Fußboden Seine Augen wurden ganz leuchtend Jch war als
Indianer angezogen ich hatte einen Dolch im Gürtel aber wie
geſagt niemals eine Reitpeitſche Jch befehle meiner Löwin durch
ein Zeichen wegzugehen ſie gehorcht aber der Löwe da er im
Wahnſinn war macht einen Satz und ſpringt auf mich los um
mich an der Bruſt zu packen Jch gebe ihm einen Fauſtſchlag

J auf die Schnauze und breche mir dabei das Handgelenk und zwei
de detähne mache Cobourg ein Zeichen fortzugehen er ſchüttelt

ie duckt ſich ein zweitesmal und geradeaus ſpringt er
auf mich zu Jch will ihm wieder einen Schlag geben und jetzt
gut Äemerke ich daß meine Hand gebrochen iſt Jch
damit er mir nicht auf s Geſicht ſpringt wie ein Blitz biete
ihm meinen Schenkel Er gräbt ſeine Vorderzähne ein hebt
mich in die Höhe und hält mich in der Luft wie die
Katze eine Maus Jch gebe ihm mit der rechten Hand
einen zweiten Fauſtſchlag das Fleiſch vom Schenkel reißt
ſich auf und das Thier läßt mich fallen Jch ſtehe auf

blicke um mich wie eine Furie denn ich ſah ſehr wohl
aus daß mein letzter Augenblick gekommen war Jch

onnte nicht zum drittenmale Stellung nehmen Ich ſagte mir
wenn ich ſchreie ſo läuft Alles davon das größte Unglück kann
geſchehen und ich bin nicht vom Tode gerettet der mich erwartet
Fch mache Geſten wie ein Verzweifelter drehe dem Löwen den
Rücken damit er mich packen kann ohne mir das Geſicht zu zer
lkiſchen und mich im Nacken todtmachen kann daß die Sache ein
Ende hat Aber Hwel Secunden gehen vorüber zwei Secunden
e mir wie eine Ewigkeit vorkommen Jch dreh mich um der
awe iſt wie ausgewechſelt Er ſieht das Publicum an er ſieht
n an ich geb ihm ein Zeichen wegzugehen er geht weg wie
Nenn nichts geſchehen wäre Dieſe ganze Scene hatte nicht
anger als drei Minuten gedauert und jetzt erſt fühlte ich ein
J ohlbehagen als wäre ich plötzlich zum Leben wiedergekommen

nahm den Shawl den ich trug wickelte ihn mir um die
zug that einige Schritte zur Rampe machte eine Verbeugung

d ſagte Meine Herren und Damen Es iſt mir ein kleines
e ück zugeſtoßen wie Sie geſehen haben aber ich hoffe daß

di r oder übermorgen die vierte und letzte der angekün
gen Vorſtellungen geben werde Ich blieb vierzehn Wochen
d Bett worauf ich wirklich meine vierte Vorſtellung gab mit

ſelben e wen wie ich es verſprochen hatte Es woren ſo viele
emde ekommen um mich zu ſehen daß in ganz Boulogne
en Wohnungen mehr zu haben waren Cobourg arbeitete wie

Fwöhnlich Er arbeitete noch vier Jahre ohne Launen Da aber
an Martin immer fürchtete daß mir ein Unglück zuſtoßen

ne ſo überließ ich meine Sammlung meinem Schwager der
hgach Amſterdam verkaufte wo ſie den Anfang des prachtvollen
FMergartens bildete der ohne Zweifel einer der ſchönſten inEuropa iſt Der Löwe Cobourg hatte mich zur Brunſtzeit ge

biſſen da ſind alle dieſe Thiere wild Seit jenem Abend war
ich immer bewaffnet

Es iſt noch Hoffnung Ein Comité von Actionären ſo erzählt
die Newyork Times welches dem Subverintendenten einer
Mine in Eaglifornien ſeine Aufwartung machte un zu fragen
warum beſagte Mine bisher nichts anderes erzielte als neue
Einzahlungen auf die Actien wurde freundlichſt empfangen ein
geladen Platz zu nehmen und dann erklärte der Beamte
Gentlemen Jhnen Allen iſt die Thatſache bekannt daß wir

kaum die Arbeit begonnen hatten als die Mündung unſerer
Mine durch eine Landabrutſchung blockirt wurde Das brachte
uns um einen Monat zurück Sie nickten zuſtimmend daß ſie
ſich deſſen erinnerten Dann waren wir eben wieder ſo weit
gekommen daß wir beſchlöſſen 4000 Tonnen Erz herauszunehmen
die Tonne im Werthe von 2000 Doll als die Mine einſank Sie
erinnern ſich deſſen Sie erinnerten ſich Noch einmal
beugten wir uns vor der Nothwendigkeit und waren nahe daran
für je 10 Doll Einlage 500 Doll auszahlen zu können als ein
unterirdiſcher Fluß die Mine überſchwemmte Auch das war
wahr Dann hatten wir gerade das Waſſer herausbekommen
als wir entdeckten daß unſere Mine ſich auf dem Eigenthume
eines anderen Mannes befand Um Unmſtändlichkeiten zu ver
meiden haben wir ihn erſchoſſen und wieder waren wir daran
eine Dividende von 200 Proc zu gewinnen als Erben des todten
Mannes erſchienen Es waren ihrer Drei Einen jagten wir aus
dem Bezirke einen Andern hat das VigilanceComité gehenkt und
ich bin ſo glücklich Sie zu informiren daß ich dem letzten vier
Männer nachgeſchickt habe und jede Stunde zu hören erwarte
daß er von einer Klippe geſtürzt iſt Gentlemen es iſt noch
Hoffnung goldene Hoffnung Bitte kommen Sie wir wollen
Eins trinken und uns dabei wegen einer Nachzahlung von 10 Proc
auf jede Actie beſprechen

Aus den Bädern
S Wiesbaden 19 April Soeben 10 Uhr 20 Min Vorm

traf Se Majeſtät der Kaiſer auf dem Taunusbahnhofe hier ein
Jeden officiellen Empfang hatte ſich der hohe Gaſt verbeten Die
Stadt prangt im feſtlichſten Schmuck namentlich zeichnet ſich die

bekanntlich den Boulevards von Paris nachgebildete Wil
helmsſtraße aus Die Kopf an Kopf ſich drängende Menge be
grüßte den geliebten Monarchen mit lautem Jubel und in liebens
würdigſter Weiſe dankte der ehrwürdige freundliche Herr immer
und immer wieder nach allen Seiten Die Kur Kapelle die in
den Anlagen an der Wilhelmsſtraße von 9 i Uhr an unter Lei
tung des verdienſtvollen Capellmeiſters Herrn Louis Lüſtner con
certirte intonirte Heil dir im Siegerkranz Jm Gefolge Sr
Majeſtät bemerkten wir die Generaladjutanten Graf v d Goltz
Graf Lehndorff und Fürſt Anton Radziwill GeneralStabsarzt
Dr von Lauer und den Stabsarzt Dr Timann außerdem be
fanden ſich in der Begleitung Sr Majeſtät der Wirkliche Geh
Legationsrath und preußiſche Geſandte Kammerherr von Bülow
und der Flügeladjutant Oberſtlieutenant von Brauchitſch
Früheren Beſuchern des dem Kaiſer während des alljährlichen
KurAufenthaltes in unſerm idylliſchen Wiesbaden als Reſidenz
dienenden ſtattlichen Palaſtes am Marktplatz dürſte von Jntereſſe
ſein daß jetzt verſchiedene werthvolle Gemälde von Berlin
hierher geſandt die Gemächer zieren Jm Wohnzimmer des
Kaiſers befinden ſich ren von Piltz Hafen von Kol
berg von Saltzmann und Villa Hadrian von Erdmann im
blauen Empfangszimmer ſind Abſchied des Ritters von Stefens
und Tannenwald von Mordaren im gelben Empfangszimmer
Wald am See von M Schmidt und Veteranen von Wies

nieski und im Arbeitszimmer Sr Majeſtät Zu ſpät von
Dahl und Die Erwartung von Steffen angebracht Möchte
auch diesmal die Kur in der Krone der Taunusbäder von ge
ſegnetem Erfolg für den hochverehrten Monarchen ſein Die An
kunft der Kaiſerin iſt noch nicht bekannt Jn den nächſten
Tagen wird auch Großfürſt Wladimir von Rußland hier
erwartet Die Zahl der in dieſem Jahre angemeldeten und durch
gereiſten Fremden beläuft ſich bis jetzt bereits auf rund 10,000

Lotterie
Berlin 19 April Bei der heute beendigten Ziehung der

1 Klaſſe 166 königlich preußiſcher Klaſſenlotterie fielen
1 Gewinn von 9009 M auf Nr 6918
1 Gewinn von 3600 M auf Nr 38384
2 Gewinne von 1500 M auf Nr 12048 45507
2 Gewinne von 300 M auf Nr 32691 68193

Patent und Muſterſchutz Ausſtellungs Lotterie zu
Frankfurt a M Die erſten 100 Preiſe entfielen der Reihen
folge nach auf folgende Nummern 317455 306322 453228 343867
399822 361397 449361 480049 508150 347612 456618 326542
363808 416306 504889 439341 303143 506925 517679 456445
385139 413354 473233 363697 362372 368837 427672 483997
306267 445181 477306 431103 421830 409349 404177 466627
338557 377179 396186 388185 349495 451575 315418 469989
344841 404644 439322 514146 492843 469074 380314 430790
477590 301504 301807 460456 367343 488553 370782 325165
420012 352072 439137 468789 389974 322702 313601 399080
303930 456171 3961426 471910 444555 420943 354370 314742
339262 376326 354092 304136 373459 376217 3 8871 461284
51364 502327 3883143 518848 447816 383097 372171 420936
394894 345266 487125 316573 510986 518721 513714 351426

Halleſche Getreide und Productenbörſe

Bericht des Vörſen Vereins Seer Halle 20 April
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1900 Kilo Mittel
qualitäten 215 228 ſeinſte bis 237 M bezahlt Roggen
1000 165 174 M Gerſte 1000 Landgerſte bei kleinem
Angebot 162 172 feine u Chevalier 174 185 M Gerſten
malz 50 Kilo 14,50 15,00 Mark Hafer 1000 Kilo geringe
Sorten dringend angeboten 147 154 Mark feine Qualitäten
geſucht 166 170 M Mais 1000 Kilo Donau 154 bis
160 Mark amerikaniſcher 160 164 Mark Oelſaaten 1000
Raps ohne Angebot Mohnſamen 50 Kilo blauer ohne Angebot
Stärke 50 Kilo 22,50 M gefragt
Procente loco Kartoffel Rüben50 Kilo 28 50 M bez Solaröl 50 Kilo
mine 8,25 8,50 M

6 M 0 Kil6,25 6,80 M Weizenſchaale 5,50 5,75 M
6,00 M Oelkuchen 50 Kilo loco und Termine 7,75 8 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 20

Rüböl
loco und Ter

und etwas höhere Preiſe erreichbar

165 M Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 102 108 M Victoria
Erbſen per 12 Säcke à 90 Ko br 216 228 Mark
12 Säcke à 70 Ko br ohne Angebut
Ko br ohne Angebot
amerikaniſcher 160 165 M Lupinen pr 1000 Ko 156 M

Halle 18 April W Roggenſtroh von 37,50 39 pr
von 24 30 pr 1200 Pfund Hieſiges1200 Pfund Maſchinenſtro

Heu 5 pr Ctr Auswärtiges Heu von 400 5,00 pr Etr

Stettin 19Weizen feſt loco 210,00 222 00 vr April Mat
pr Mai Junt 222,50 Roggen feſt
April Mati 155,50 pr MaiJuni 153,50 pr Juni Juli 152

Spiritus 10,000 Liter

C Malzkeime 50 Kilo fremde 5,50 M hieſige
Futtermehl 50 Kilo 8,50 M Kleie Roggen 50 Kilo

Weizengrieskleie

April
Jnfolge auswärtiger höherer Berichte und des mehr hervor
tretenden Bedarfes war es heute mit Weizen und Roggen feſter

t Weizen 12 Säcke à 85 Kobr 228 237 M feinſter 240 mittlere Waare 210 225 M
geringere 186 207 M Roggen 12 Säcke à 84 Ko br 168 bis
171 feinſter 174,00 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br 135
150 beſſere 153 156 M feine und Chevaliergerſte 159 bis

Raps
Rübſen 12 Säcke à 70

Mais 1000 Ko Donau 156 160M

ril Nachm Telegr Getreidemarkt
224 00

Rübſen pr Sept Oct 256,00 Rüböl unveränd 10 Kilogrpr April Mat 95,70 ver Sert et 6500 Spieitus Feſter
loco 42 40 pr AvrüMai 44,90 pr Juni Juli 46,20

Poſen 19 April Telegr Sptritus loco ohne Faß 42,70
vr April Peat 44,00 vr Junt 4470 vr Juli 45,10 pr Aug
46,00 Gekündigt 20,000 Liter Unverändert

Frühſactig n x 3 c rrühjahr 12 I2 x afer pr Frühjahr 8,15817 Br Mais pr MaiJuni 7,65 Gd 7,70 Zeeh

Bertiner Börſe vom 19 April
Deutſche und ausländiſche 4 Niederſchl Märk I 100,30 G

Fonds n Staatspapiere 34 Oberſchleſ gr E
Diſch Reichs Anleihe 101,25 bz do 48 gr Lit H 103,90 S
44 9 Conſ Anl 164,80 bz 4 do Em v 7
43 do 101,60 bz r 105,75 G54 9 Staats Sch Sch 99,90 b do 25
Kar u Neum Pfobr 95,00 z Rh Naheb gr LII 108,50 S
44 Sächſ Pfandbr 4 Thüringer I Ser 190,70 B
4 Sächſ re 101,70 G 3 r r
Goth Gr Präm Pfdbr 129,50 doB Pfobr 109,00 bzG ur vo denbach u 3
Prß Ctrb Pfandbr 112,59 G Dur Praz edo Hyp Act B III 100,3 bzGRufſ BodenCredit 82,40 bzB Gal Carl Ludwigsb 86,10 bz
do CentralBod Pfd 72 59 bz KaſchauOderberg 82,70 bz
5 J Amerik Bonds f do Gold 98,00Kronpr Rud 72 84,70ſt Papier Rente 65,20 b B
do Silber Rente 65,99 bz

4 z Ungar GoldRenute 76,40 bz
Jtalieniſche Rente 90,75 bzG
5 z Rumänier
8 4 Rufſ Engl 1872 86,40 bz
5 3 Ruſſ Anl v 1877 89,70 vz

Lemb Czernow IV 80,76 bz

do 1874 372,50 bzdo Ergänzungsn 360,00 G
Oeſterr Nordweſtb 87,60 G
Südöſt Bahn Lmb 282,25 bz

9 71 40 do Obl 100,80 bz8 Ung Galiz Nrdoſtb 77,70 bzBEiſenbahn Stamm Actien do Gold 95/60 b
BergiſchMärkiſche 125, 5 bzB CharkowAzow 93,50 G
Berlin Anhalter 151,09 G 4 Jwangor Dombrw 81,40 B
Berlin Görlitzer 36,10 bzG KozlowWoroneſch 96,25 bzB
Berlin Hamburger 338,50 bz KurskKiew 98,60 bz
HalleSorauGuben 19 40 bz MoscoRjäſan 101,6 G
Mgd Halberſt St Pr B do Swolensk 94,59 bz

do do C 126,90 G RjäſanKozlow 99,40 B
Oberſchlefiſche A u C 245 40 bz Rufſ NicolaiOblg 76,25 G

do Lit B gar 189,50 bz SchujaJwanowo 92,75 b
Thüringer Lit A 215,50 b G WarſchauWien IV 102,80 b3

do Lit B gar 101,59 G do V 102,30 b
do ILät C gar 113,90 G

Weimar Gera gar 49,99 bzB
Werra Bahn 87,75 bzG
Saalbahn St Pr 72,50 bzG
KrſchauOderberg 62,00 G
Oeſt Südbahn Loms
Rumänier 61,20 bz

EiſenbahnPrioritäts Actien
und Obligationen

Bank u Jnduſtrie Aetien
Darmſt Bank 163 90 bz
Disconto Commandit 213,60 bz
Leipz CreditAnſt 159 25 bz
Magdeb Pripatbauk 116,00 bz
Meininger Cred Bank 94,00 bz
O ſt Tredit Anſtalt
Reichsbank 148,60 bz0
Sächſiſche Bank 122,90 bz
Schleſ BankVerein 109,50 G

Bochumer Gußſtahl 75,50 bzG14 do Dt Soeſt II
Hörd Hütt V coav 119,75 bz44 do Nordbahn 102,75 G

44 Berlin Anhalt45 Berlin Dresden gr 103,90 B Wechſel
44 Berl Görlitz conv 108,20 bz Amſterdam 100 fl 8 T
45 Berl Hamb III ev 103,40 B GBrüfſſ Antw 100fr 8 T
45 Brl Ptsd Mgdb D 103,60 G London 1 Lſtrl 8 T
4 Berl Stettin gar 100,75 G Paris 100 fr 8 T
44 Eraunſch Eiſenk 103,00 B Wien öſt W 100fl 8 T 170,10 bz
44 Br Sch Frb GF Petersb 100 S R 3 W 206,05 b

43 do H 102,99 bz Zinsfuß der Reichsbank
4 Kölu Minden IV 100,50 bzG Wechſel 4 Lombard 5

den Soid Silber und Banknoten
45 HalleSor v St g 193 75 B J Sonvereigus 20,38 G
44 Mgd Hlbſt 1865 Engl Banknoten
44 do Leipzig A 105,00 B J Napoleond or 16,23 bzB
4 do do B 100,60 B Dollars
3 do Wittenberge Jmperials
44 Mainz Ludw g env 103,40 bz Franz Banknoten 81,15 B
5 do 1878 II 106,10 b G Oeſterr do 170,20 bz
4 do conv 93,70 B Rufſ do 207,05 b

Leipziger Börſe vom 19 April
Zf Kgl Sächſ M 3f Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 5933 80,25 P Staatsanl 1869

30003 do 1 0080,10 G 4 do 1870 133 101,40 G
3 do 590 80,40 P 4 do 1867 ab 53 560 101 25 G
8 do 55080,40 P Il Landrentenbr 233 95,50 P

Thlr 44 Mansf Gew 100,50 G3 Staatsanl 1830188898,50 G l do 1879 103,50 G
s do 1889 3388,50 s do 1873 101,25 bz3 do 1855 160190 0 P 5 do Em 1875 103,50 bz
4 do 1847 500 100,90 G 438pz Stadtobl 1868 103,60 G
4 do 1852 68 500 101,25 G 45 do 1876 105,20 bz
4 do 1869 500 101,25 G

We Eiſenb St Act n anehhe u9 o Stamm Prior7 e Altenburg Zeitz 152,25 P t Cie be nes 00 G
14 S Wwee 33739 5 do Schuldverſchr 103,50 G

Böhm Weſtb ls3g 133,25 Lpz Malzf Schkeud 153,00 Gà

Bibra Ia er 7 4 Thür Gasgeſ i 115,75 P
4 Dux Bodenbach 140 o P 74 do StammPr 124,75 G
5 FranzJoſ 599 83,00 P z Ausl Eiſ Obl

44 AuſſigTeplitzer 192,85 G
Ciſenb St A 5 Böhm Nordbahn 85,60 G

loco 152,00 156,00
ril 076

Oeſt Frnz Stb alte 385,00 bzB

34 Brg Märk III A 93,80 B
34 do III B 93,80 B Weimariſche Bank 99,50 B
44 do V 103,00 G Defſſauer Gas 163,00 bz
47 do VI 104,25 B Laurahütte 113 50 bz
44 do VII 103,10 G Ppönix Bergwerk Lit A 82,25 b
45 do VIII 103,00 vzB do B 38,40 B
5 do IX 106,00 G Dortmunder Union 28 25 G

a 5 do Em 1871 85,40 G645 Altenburg Zei 144,50 G 5 LL bung Stepenh 125 30bz6 m r
5 Dux Bodenb Lit A 5 Jg d 28 v G2 e 5 Durx B denba 87,10 G5 Halle Sor Guben 83,0 P 5 o o Em i87186,10

5 do 1874 103,50 PBank u gr Ach x Kö 35 P
9 Allg D Cr A Lpz 158,75 bz r apnaqer
9 Dresdener Bank I134,25bz P 5 do Em v 1872 82,60 G74 Leipz Bank 14000 6 5 KaſchauOderberg 8250 P

54 do Kaſſen Verein 105,50 G 5 Prag Dux ſco 7936 G
8 do Disc Geſellſch 118,75F G 5 do II Em ſeo Z 7955 G
64 Sächſ Bank 123,10 z 5 Prag Turnau 86,25
5 Weimar Bauk neue 100,00 G 5 do Em 1870 85,80 bzG
0 Zwickauer 82,00 P 57 do Em 1874

CQD b u aS Waſſerftands Nachrichten
aale Halle 19 April Ab Unterh 1,76 20 Mo 78Trotha 19 April Unterh 2 10 20 Mora 212 a 1

Kalbe 19 April Oberp 414 tet 84
Unſtrut Artern 19 April am ckenPegel ,52
Elbe 19 April Magdeburg 1,22 Torgau 1,16 Wittenbe1,36 Roßlau 88 Barby 26 Dresden t Ap 9
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Terracotten und Formsteine in verſchiedenen Farben

Hallesche Papierwaaren Fabrik

4 Brüderſtraße 4
verkauft folgende Reſtbeſtände von Porteſenlie Waaren wegen Auf
gabe des Artikels zu den dabei vermerkten Preiſen aus

Bücherträger per Stück 50 Pfg
Poesie u Schi eib Albums 50 Pfg u 1 Mk
Musik u Zeichen FMappen 75 Pfg u 1 Mk
Cabinet Photographie Albums 4 Mk 50 Pfg
Brieftaschen 50 Pfg
Cigarren Etwuöäs 50 Pfg
I Damen Taschen 50 Pfg
Notizbücher 25 Pfg

Diverſe andere Sachen zu gleich billigen Preiſen

Neue Vaven Druen Schaalen etc
in Thon Holz und Terracotta

circa 70 Muſter ſchöne antike Formen zum

Bemalen u Bekleben ſowie Reliefs
in großer Auswahl und ſchwarzen und weißen Lack hierzu

hält beſtens empfohlen

Gr Ulrichſtraße G A NOlI
Geschàfts Eröffnung

Mit heutigem Tage eröffne ich in dem Hauſe I Wettinerſtrafſze
Nr 19 W eine

Rind und Schweineſchlächterei
Es wird mein Beſtreben ſein einem hochverehrten Publikum nur reelle

gute Waare zu liefern und bitte daher um geneigtes Wohlwollen
Halle a den 21 April 1882 Hochachtungsvoll

Robert Vtgenannt
Die Wäſche Waſchanſtalt mit Dampfbetrieb von

W Gust Möhler in Zeitz
Zupfiehlt und übernimmt Wäſchen jeder Art für Haushaltungen We
Juſtitute 2c bei ſauberſter Ausführung zu billigſten Preiſen und ſchnellſter

u ungd COhili Salpeter
offerire billigſt ab Lagerſchuppen auf Bahnhof Steinthor

O ä di e Magdeburgerſtr 30h
Bitterfelder Weissander und Nietlebener

Stück Knorpel und Förderkohlen liefern billigſt

Ed Linke Ströfer
Verblendsteine

Klinker u FPflastersteine Poröye i ILochsteine ſowie
Dachziegelzund rothe Nauersteine etc etc

liefern jedes Quantum billigſt

Ed Lincke Ströfer Halle a
PressKohlensteineen Produetion in guter trockener Waare

geformt aus vorzüglicher Kohle glatt und feſt ge
preßt bei Notirung ſolider Preife empfiehlt beſtens

Die Naßpreßanlage zu Grube Robert
Wansleben bei Teutſchenthal

J O BrandDie Briquetteſabrilcdes Pruckdorf Nietlebener Bergban Vereins
am hieſigen Bahnhofe empfiehlt ihre ſehr guten ProducteDe Abgabe erfolgt a Großen und Kleinen lediglich nach Gewicht

Bei Lieſerungen freo Haus koſtet bis auf Weiteres der Centner 65
Pfennige

iederverkäufer erhalten Preisnachlaß und Rabatt
Aufträge werden an folgende Stellen angenommen

Königsſtraße 40e part rechts
Sopienſtraße 30 ſout
Herrenſtraßze 2 part
Merſeburgerſtraße S 1 Tr rechts
Große Ulrichſtraße 19 part
Mittelwache 2 1 Treppe
Alter Markt 29 im Laden
Königsplatz 6 Hof im Comptvir
Lindenſtraße 16 Hof 2 Tr links

Auetion
im Zwangs Vollſtreckungs Verfahren

Freitag d 21 d Mts und Sonnabend d 22 d Mts
Vormittags von 10 Uhr an

verſteigere ich im oberen l ElſäRathhausgaſſe 7 Saale der Elfäſſer Taverne dahier
eine große Partie Gold Silber und

reren Alfenidewaaren
5 Collierketten 6 Herren und 24 Damenmedaibänder 7 Garnituren 60 Ringe mit Se e
pis Camée Almathin Onix und ſonſtigen Steinen Türquisund Perlen 21 Paar Ohrringe ſowie Tebchen Manchetten
knöpfe und Kreuze Duzd ſilberne Theelöffel 1ſilbernen Sahne
iefrer 1 ſilberne Sahnekanne 1 ſilbSee cttenb ander Amethyftanhänger Granatkreuze Medaillons

rochen hrringe 1 Flaſchen und 2 Weinkühler 2 Tafel
1 Theemaſchine 1 Lampe Frucht ir erreg en e Frucht Schaalen und Körve

Schnupftabakdoſe mehrere

e inna Kramer
u

S W große Ulrichſtraße Nr 23 l S
D empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen z2 7 Vertige Wäsche für Herren Damen und Kinder P

Rertzeug Inlett und fertige Bezüge in weiß und bunt
Jachtjacken in weiß und bunt 23a Offene Hemdechen Jübchen und Steckbettechen

J Wollene und weiße Windeln Wickelbänder SeWTaufmützchen Taufkleidehen Wagendecken S
S und Kindermäntel in reicher Auswahl 27S 2 0 5Kinder Garderobe SKleidchen Jäckchen Käppchen u Vachtröckchen

Verblendsteine Terracotten Pormsteine e
in verſchiedenen rothen und Lederfarben

wovon jetzt Lager halte auf meinem Lagerplatze Bahnhof Steinthor
ſowie gelbe und weiſte Klinker poröſe Steine handgeformte rothe

Mauerſteine Dachziegel Hohlziegel Drainröhren Falzziegel
empfehle billigſt frei Bau und ab Lagerplatz Bahnhof Steinthor

C IIädic AMagdeburgerſtr 30h

2 Concerte eres Theater 2 Geneerte
Hente Freitag den 21 u morgen Sonnabend den 22 April

Huinorist Concert i verwetein jr
eipzäger Quartett u oncertsänger I Sür Herren
aus den oberen Sälen des Motel de Pologne in Leipzig Sommer a größte Aus

Herren Eyle Selow Gipner Stahlheuer Simon Se aquet Anzüge v 17 4
fSemada Manss und Hanke Stoff Rock Anzüge von 20Anfang S Uhr Entree 50 Pfg Stoff Röcke elegant von 12Stoff Hoſen gute Qual v 5

Stoffjaquets Joppen Jagd
joppen Weſten zu bekannt
billigen Preiſen

Für Knaben
Anzüge von 2 50 bis

zu den allerfeinſten für jedes
Alter paſſend größte Aus
wahl am hieſigen Platze

Für Arbeiter
Echte Bamburger

jTederholenf
allerſchwerſte Qualität mit Latz z

Jund Schlitz und Ledertaſchen
in 16 Farben 8 Mark

Hamburger Jaquets u Weſten
Arbeitsjaquets Hoſen v 1,75

ſowie ſämmtliche

Herren u Knaben
Garderob en

am allerbilligſten
beſte Arbeit u gute Stoffe

5 nur beiP Berneteinjr t
Markt Rother Churm 10

Niemand
iſt im Stande

fertige Herren
und Rnaben
Garderoben

De jſo billig
zu verkaufen wie

Geſchäfts Eröſfunng Gostüme
B Nolte werden aufs Sauberſte und Bil

ligſte angefertigt vonPoſanemier und Suche hart nann
grofze Ulrichſtraße 23 gr Ulrichſtr 36 III

empfiehlt ſich zu allen in ſein Sahmiſchlagenden Arbeiten unter Zuſicherung

Dr med Rühne
praet Arzt Wundarzt und

reeller und ſauberſter Ausführung

Pathenbriefe Geburtshel fer
prechu f Karten Dtzd von A 5s an beiſwohnt Mittelſtraße Nr 2

0 E Krause Stipzigerſt 31 u Ch ſtunden 12 ühr Vormittags 3 ühr
achmittags

Grabmonumente 7
z össte Auswahl die Stein und Bild te W Tun er Als Privatkrankenpfleger und zu

Halle a Klausthor 1 allen chirurgiſchen Verrichtungen S
als Anlegen von Verbänden und Ban

jdagen Blutegelſetzen Clyſtirgeben
Schröpfen Zahnziehen 2c empfiehlt ſich
Fr Obst Heilgehülfe gepr in Berlin

Weidenplan 14

Einem geehrten reiſenden Publikum
S hiermit die ergebene Anzeige daß ichS hier den 9 c R geradeüber der Hirſchapotheke

n Gatthof zur neuen Sonne
e käuflich übernommen habe und werdee ſtets bemüht ſein durch reelle billigeBedienung und gut eingerichtetes Logis Schulbücher gebr biſt ccher

die mich Beehrenden in jeder Hinſicht meher Maſius Kek Wirt u ſtatt
zufrieden zu ſtellen 3 i Mk ulberg 1718Jch bitte mein Unternehmen durch Schulberg 17/48

gen Zuſpruch rer wſt hie Ammendorf
i llen und zeiwen den Gaudich s RestaurantHochachtungsvoll 9
Df Alsleben im April 1882 Nächſten Sonntag S Concert

s von der AmmendorferFriedr Schulschenk
e e e Dedertafer r u eheTrompetercor es 12 Huſ RegtsKauf Pacht und Kapitalgeſchäſte s Meerſebeng n Rchn übrP Halle aS untere Leipzig

vermittelt prompt und zuverläſſig

3 I Sonntag den 23 Apriler Was haben die Medblichet MädchenPelzsachen ehenen ansemnsteim Efelreiten wird gemachtr Jeipelgerſtraye h erm und Und wer g9 das will mit anſehen

SS Harmonikas
S zu noch nie dageweſenen billigen
Preiſen in allen Sorten und Bau
arten mit und ohne Trompeten
1 und 2tourig ſtets in größter

Auswahl bei

S Gustav VUhlig

9 j nit ben30 40,000 gebrauchte Mauer Vog er c l c Su werden zu Pnfen e erste und alteste Grüne Tanne bei Zöberitz
e e Annoncen Nx pedition e dte er

Birken und Mahagoni Möbel
verkauft zu billigſten Preiſen Leipzigerstrasse 2

kleine Klausſtraße 5 besorgen zu Tarit Preisen
Ein tafelförmiges ſehr gut er Submis ions Stellen Gesache

haltenes Inſtrument mahagoni Pachtungs Familien Nach
iſt wegzugshalber billig zu verkaufen Verkaufs Anzeigen richten ete

durch den Agent p zTarife Kostenanschbläge bereitwilligstL Schmidt in Brehna Strengste Discretion Höchster Rabat

Halle a S chen Anfang 6 Uhr wozu freund
lichſt einladet H Henkel

SennewitzSonntag den 22 April ladet zum
W Schweineauskegeln

ergebenſt ein II Wenig

Familien NachrichtAmmegreis 4n nach Verein arung
a

Die erſte gemeinſchaftliche Reiſe nach
Zum Tapezieren der Zimmer Aufher e Peter ga St Louis holſtern alter und neuer Möbel in und

i dem Hauſe empfiehlt ſich Prodem Norddeutſchen Lloyddampfer Weſer außer dem Hauſe
unter meiner Begleitung ſtatt An haska Tapezier alter Markt 3
meldungen u Proſpecte be dem General Ein großer Poſten Stroh u Spreu
bevollmächtigten der Geſellſchaf iſt zu verkaufen im Carl Schild ſchenNirsech Gerichtsvollzieher in Halle aS t

O A Voigt Leipzig Ritterſtr 29 Gute in Stedten bei Schraplau
Halle Drud und Verlag von Httto Hendel

Heute Morgen S Uhr entſchlief
ſanft und ruhig nach dreitägigem
Krankenlager unſer guter Walther
was hierdurch tiefbetrübt anzeigen

Zeitz den 18 April 1882
Herm Prüſer und Frau

Für den Inſeratentheil verantwortlich

W König in Halle
Mit Bellagen
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